


Produktlinie nach DIN
BAUSTATIK |  CAD  | STABWERK

Ing.bau classic ++

Komplettpaket (•ber 100 Programme)

Holzbau

Stahlbau

Stahlbetonbau

Mauerwerksbau

Grundbau

Die bew!hrten CSI-Produkte f•r die Tragwerksplanung haben wir f•r Sie als neue Produktlinie zu einer 

sensationell g•nstigen Komplettl"sung Ing.bau classic ++ zusammengestellt. Mit der Ing.bau classic ++ 

profitieren Sie von der vollst!ndigen Funktionalit!t einer updatef!higen Komplett-Lizenz.

Vom Gratsparren bis zur Gabionenwand enth!lt das Komplettpaket alles, was Sie f•r den Hoch- oder 

Ingenieurbau ben"tigen - und alles mit Bemessung und Nachweis nach aktuellem Normenstand. Die in der 

Tragwerksplanung vorbildhafte grafische oder tabellarische Daten-Eingabe der CS-STATIK classic ++ liefert

die permanente Darstellung der eingegebenen Systeme und Ergebnisse als zwei- und dreidimensionale

Visualisierung. Die wichtigsten Vorteile f•r Sie sind:

· Vollst!ndige Programmpakete f"r den Hoch- und Ingenieurbau

(f•r alle Aufgaben vom Dach bis zum Fundament)

· Einheitlicher Versionsstand f"r alle Programme

(Kompatibilit!t und Lastweiterleitung garantiert)

· Aktuelle Normung nach DIN

(alle Programme nach der jeweiligen aktuellen Norm)

· Dokumente im Format f"r Microsoft Word oder Open Office

(nutzen Sie Ihre vorhandene Textverarbeitung jetzt noch optimaler)

· Kompatibilit!t zu Microsoft Windows 7

(einfache und sichere Installation auf neuem PC gew!hrleistet)

· USB-Dongle f"r den mobilen Einsatz der Lizenzen inklusive

(Nutzung auf verschiedenen PC und an verschiedenen Standorten m"glich)

· Verteilte Nutzung f"r die unterschiedlichen Anwendungen

(z.B. Baustatik und CAD auf verschiedenen PC, mit Zusatzdongle f•r nur # 49,00 Aufpreis)



HOLZ DIN 1052:2008 Köcherfundament, Plattenfundament, Ebener Rahmen
Aufhängung, Blatt, Dübelkreis, Lasche, Sockelfundament,    kreisförmiges Funda- Trägerrost
Schlitzblech, Versatz, Zapfen, Dachdetails, ment,    eingespanntes  Blockfundament, Räumliches Stabwerk.
Querpressung, Kehlbalkendach,   Pfetten- Streifenfundament zentrisch,     Streifen- Nichtlineare Berechnungen
dach,   Sparrendach,   Durchlaufsparren,    fundament zentr. d. Wand,   Sohlfunda- nach Theorie 2.Ordnung
Gratsparren, Kehlsparren, Durchlaufträger ment, Setzungsberechnung unter Einzel- Zug- und Druckstabausschluss
(einachsig),    Durchlaufträger  (zweiachsig), fundamenten, unverankerte Spundwand, Erdbebennachweis
Durchlaufträger   (zweiachsig mit Verstärk- einfach verankerte Spundwand, Nachweis Stahl
ung),       Parallelträger (Brettschichtholz), der tiefen Gleitfuge, allgemeine Winkel- Holz
Pultdachträger (Brettschichtholz),     Sattel- stützwand, Schwergewichtsmauer, Gabi- Stahlbeton
dachträger gerade,     Satteldachträger ge- onenwand Querschnittsberechnung für dickwandige
neigt, Einfeldstütze  (Ersatzstabverfahren), und dünnwandige Querschnitte
Mehrfeldstütze  (Theorie II.Ordnung) MAUERWERK    DIN 1053-100 Stahlbauverbindungen (Schnittstelle)

vereinfachtes Verfahren, genaueres Ver-
STAHL DIN 18800 fahren, Gewölbewirkung, Flachsturz, Ring-CS-STATIKclassic++ nach Produktnamen:
Durchlaufträger einachsig Ersatzstabverf., balken, Sturz, bewehrtes Mauerwerk, Auf- CS-SUSI/ER, CS-SUSI/TR, CS-SUSI/3D,
Durchlaufträger zweiachsig Th. II. Ordnung, lagerpressung, Teilflächenpressung CS-SUSI/B1, CS-SUSI/B2, CS-SUSI/NB,
Spannungsnachweise, biegesteife Verbin- CS-SUSI/EB, CS-QUER
dungen, gelenkige Anschlüsse, FußpunkteVERSCHIEDENES
gelenkig oder eingespannt mit Fußplatte, Windlast- und Schneelastermittlung, Erd-
Köcherfundament,   Anker, zweiachsige Bie- druckermittlung, Querschnittswerte, inte-
gung, Einfeldstütze einachsig, Ersatzstab, griertes Statikdokument, Material-, Profil-
Mehrfeldstütze zweiachsig, Theorie II. Ord- und Lastdatenbank,
nung, eingespannte Stütze  in  Betonfunda- Schalung und Bewehrung im Ingenieurbau
ment Multiple Design Environment

CS-STATIKclassic++ nach Produktnamen: Schnellbemaßung
BETON DIN 1045-1 ANHO/H1,   ANHO/H2,   ANHO/H3, Programmierbar über AutoLisp
Bemessung Rechteck und Plattenbalken, ANHO/H4,   ANHO/H5,   ANHO/H6, Drag & Drop
Kreis und Kreisring,    Flächenbemessung, ANHO/H7,   ANHO/H8,   ANHO/H9, Schalungsplanung über Bauteile
Durchstanznachweis Decken, Durchstanz- DACH/H1, DACH/H2, DACH/H3, DACH/H4, Wände, Türen, Fenster, Treppen etc.
nachweis Fundamente,    Eisenlisten für DACH/H5, DACH/H6,  STAB/H1, STAB/H2, Stabstahlbewehrung
Stabstahl,   Biegelisten,   Mattenlisten u. STAB/H3, STAB/H4, STAB/H5, STAB/H6, Mattenbewehrung
Schneideskizzen, Konsolen, ausgeklinkter STAB/H7, STIL/H1, STIL/H2, STAB/S1, Mattenoptimierung
Balken,     Deckenplatten  (FE-Methode, STAB/S2, STAN/S1, STAV/S1, STAV/S2, Schneideskizzen
Plattenelemente), Erweiterung um elasti- STAV/S3, STIL/S1, STIL/S2, STIL/S4, Stabformeditor
sche Bettung,     DWG/DXF-Schnittstelle, BEME/B1, BEME/B2, BEME/B4, DUST/B1 Symbol- und Bauteildatenbank
Balkenberechnung, Durchstanznachweise DUST/B2, EILI/B1, EILI/B2, EILI/B3, Zeichnungen im DWG-Format 2.5 bis 2009
Berechnung drillweicher Platten,   Durch- KONS/B1, KONS/B2, PLAT/B1, PLAT/B4, Zeichnungen im DXF-Format 2.5bis 2009
laufträger konstanter Querschnitt, Durch- PLAT/B5, PLAT/B6, PLAT/B7, PLAT/B8,
laufträger veränderl. Querschnitt, decken- STAB/B1, STAB/B2, STAB/B5, STIL/B1, 
gleicher Balken,     eingeschossige Stütze STIL/B2, TREP/B1, WAND/B1, WAND/B2,
einachsig, Modellstütze,  mehrgeschossige WANE/B1, WANE/B2, BOPF/G1, ELBA/G1, 
Stütze  zweiachsig,     Theorie II. Ordnung, ELBA/G2, FUND/G0, FUND/G1, FUND/G2,
Treppe  mit  Podest und Lauf, Stahlbeton- FUND/G3,     FUND/G4,    FUND/G5, CS-STATIK classic ++
wand, Stahlbetonkellerwand, Rissbreiten- FUND/G6,     FUND/G7,    FUND/G8, CS-CADI classic ++
berechnung Bodenplatte und Wand weiße FUND/G9,  SETZ/G1, SPUN/G1, SPUN/G2, CS-SUSI classic ++
Wanne SPUN/G3,   WIWA/G1,   WIWA/G2, inklusive 1 x USB-Dongle

WIWA/G3,   WAND/M1,   WAND/M2,
WAND/M3,   WAND/M4,   WAND/M5,

GRÜNDUNGDIN 1054-100 WAND/M6,   WAND/M7,   WAND/M8,
Bohrpfahl als Einzelpfahl, elastisch gebet- WAND/M9,  iDOC,  iDOC/DB,  LAST/L1,
teter Träger, Rechteck + Plattenbalken, LAST/L2, QUER
polygonales Fundament, Blockfundament,

Baustatik mit CS-STATIK classic ++

Produktlinie nach DIN
BAUSTATIK |  CAD  | STABWERK

Ing.bau classic ++

2D / 3D  Stabwerke mit CS-SUSI classic ++ 

Bewehrungsplanung mit CS-CADI classic ++ 

Komplettpaket Ing.bau classic ++ 



Die Generation der CS-STATIK classic++ w•nschte Teilergebnis an. Bei jeder die Programm- und Datenverwaltung

zeichnet sich aus durch eine voll- €nderung am System werden die wird vom integrierten Projektmanager

st•ndige Integration aller zur Trag- Berechnungen in Echtzeit neu erstellt •bernommen.

werksplanung ben‚tigten Werkzeuge und aktualisiert. Die r•umliche Dar- Der integrierte Statikeditor

unter einer einheitlichen Oberfl•che ± stellung, z. B. eines durch Biegung oder CS-iDOC bietet als Erweiterung zur CS-

vom Einfeldtr•ger bis zum R•umlichen Torsion verformten Systems eines STATIK classic++ ein effizientes Arbeits-

Stabwerk nach aktuellem Normen- Stahltr•gers, zeigt auf einen Blick eine mittel mit vielen neuartigen M‚glich-

werk. vollst•ndige Systemkontrolle. keiten. Erstellen Sie direkt im Pro-

Eine in der Tragwerksplanung Mit dem modularen Pro- gramm Nachweise, berechnen Sie

vorbildhafte Eingabekontrolle bietet grammsystem CS-STATIK classic++ Gleichungen  und Tabellen auto-

die permanente Darstellung der erstellen Sie Komplettstatiken aus matisch, definieren Sie Formeln und

eingegebenen Systeme und Ergebnisse beliebig vielen Einzelpositionen, die integrierte Lastzusammenstellungen

als zwei- und dreidimensionale Visuali- durch eine automatische Last•ber- f•r beliebige Statikpositionen einfach

sierung. nahme oder die Verwendung von frei im Flieûtext.

Die interaktive Ergebnis- definierbaren Variablen miteinander

anzeige innerhalb der Programm- verkn•pft werden k‚nnen.

oberfl•che bietet Ihnen jedes ge- Die Projektorganisation sowie

Bearbeitung und Ergebniskontrolle direkt am 3D-Modell des Kehlbalkendaches mit CS-DACH/H1

Baustatik classic++

H O L Z

Aufh•ngung, Blatt, D•belkreis, Lasche, Schlitz-

blech, Versatz, Zapfen, Dachdetails, Quer-

pressung mit CS-ANHO/H1 - /H9, Kehl-

balkendach, Pfettendach, Sparrendach,

Sparren, Gratsparren, Kehlsparren mit CS-

DACH/H1-/H6, Holzst•tze als Ersatzstab,

Holzst•tze als Mehrfeldst•tze mit CS-STIL/H1-

/H2, Holztr•ger einachsig, Holztr•ger

zweiachsig, Holztr•ger mit Verst•rkung mit CS-

STAB/H1-/H3,

S T A H L

Stahlst•tze einachsig, Stahlst•tze zweiachsig, 

eingespannter St•tzenfuû mit CS-STIL/S1-/S4,

Stahltr•ger einachsig, Stahltr•ger zweiachsig, 

Stahltr•ger mit Biegetorsion mit CS-STAB/S1-

S3, biegesteife Anschl•sse, gelenkige 

Anschl•sse, Fuûpunkte mit CS-STAV/S1-/S3,

S T A H L B E T O N 

Stahlbeton-Bemessung mit CS-BEME/B1-/B3,

Deckenplatten, Bodenplatten mit CS-PLAT/B1-

/B7, Durchstanznachweise Decke+ Fundament

mit CS-DUST/B1-/B2, Stabstahlliste, Biegeliste,

Mattenliste mit CS-EILI/B1-/B3, Konsole,

ausgeklinkter Balken mit CS-KONS/B1-/B2,

Stahlbetonst•tze einachsig, Stahlbetonst•tze

zweiachsig, unbewehrtes Druckglied mit CS-

STIL/B1-/B4, Stahlbeton-Durchlauftr•ger mit 

CS-STAB/B1-/B3, Treppenpodeste und -l•ufe,

r•umlich freitragende Treppe mit CS-TREP/B1-

/B2, Stahlbetonwand, Stahlbeton-Kellerwand

mit CS-WAND/B1-/B2,



M A U E R W E R K

Mauerwerksnachweise, Gew‚lbewirkung,

Flachsturz, Sturz, Ringbalken, Bewehrtes

Mauerwerk, Auflagerpressung mit CS-

WAND/M1- /M8

G R ! N D U N G

Bohrpfahl mit CS-BOPF/G1, elastisch gebetteter

Rechteck- und Plattenbalken mit CS-ELBA/G1-

/G2, Blockfundament, K‚cherfundament,

Plattenfundament, Sockelfundament, kreis-

f‚rmiges Fundament, eingespanntes Block-

fundament, Streifenfundament, Stiefelfun-

dament, Sohlfundament mit CS-FUND /G1-/G9,

Winkelst•tzwand, Schwergewichtsmauer

Gabionenwand mit CS-WIWA/G1-/G3,

Setzungsberechnung mit CS-SETZ/G1

Sprachumgebungen (GB, CZ, SLO, BIH, HR) sind 

wahlweise f•r die Ein- und/oder Ausgabe 

gegen Aufpreis lieferbar.

V E R S C H I E D E N E S

Windlast- und Schneelastermittlung, Erd-

druckermittlung, Querschnittswerte, inte-

griertes Statikdokument iDOC, Material-, 

Profil- und Lastdatenbank,

Komplexes wird einfach#
H•ufig wiederkehrende •hnliche Be- im Umfang und den Anforderungen

rechnungen k‚nnen durch das Er- entsprechend anpassbare Ausgabe. 

stellen eigener Vorlagen automati- Mit  klar gegliederten und praxis-

siert werden. Speichern Sie einfach im orientierten Informationen bietet die 

Projektcenter die Position als "Anwen- CS-STATIKclassic++ alle relevanten

dervorlage" ab und es entstehen Daten auf Mausklick  an. 

eigene umfangreiche Bibliotheken Durch den Einsatz unter 

von wiederverwendbaren Baustein- Microsoft Word stehen Ihnen zus•tz-

en. lich alle Funktionen der Textverar-

CS-STATIKclassic++ bietet beitung zur Verf•gung.

Ihnen den Rahmen zur kompletten Mit der CS-STATIKclassic++

Bearbeitung inklusive unterschrifts- erstellen Sie vom Dachtragwerk bis 

reifer Ergebnisausgabe •ber Ihre Text- zur Gabionenwand  Ihre  Komplett-

verarbeitung. Das Layout gestalten Sie statik

kinderleicht •ber Vorlagen. An jeder 
aus einem Guss.Stelle k‚nnen Sie freie Texte und 

beliebige Grafiken einf•gen. 

Die automatische Last•ber-

nahme in CS-STATIKclassic++ ist 

unverzichtbar, wenn es darum geht,

€nderungen schnell und durchg•ngig 

umzusetzen.

Mit dem praxisorientierten

Ausgabekonzept der Komplettstatik in 

einem  Gesamtdokument bekommt

die Statik eine neue Qualit•t.  Neben 

allen projektbezogenen Positionen

wird vollautomatisch ein Titelblatt mit 

Projektdaten, Inhaltsverzeichnis so-

wie Schlussblatt erzeugt.

Alle Programme bieten eine 

Bearbeitung und Ergebniskontrolle mit CS-STAB/S3 classic ++

Westfalentower mit CS-STATIK classic ++
(Tragwerksplanung: STU, Wiesbaden)



Das  Programm  CS-SUSI  dient  zur filen und Holzquerschnitten, auch der Das Gesamtlayout wird "ber eine Vor-

Berechnung von ebenen und r!um- Spannungen an jeder beliebigen Stelle lagedatei gesteuert, die individuell

lichen Stabtragwerken nach der eines Stabtragwerkes. angepasst werden kann.

Elastizit!tstheorie 1. und 2. Ordnung Die Ergebnisse k$nnen lastfall- Mit  einem  attrak tiven  Preis-

mit Ausschluss von Zug- und Druck- weise oder, nach Extremwerten "ber- Leistungs-Verh!ltnis bietet CS-SUSI die

st!ben. lagert, sowohl numerisch als auch gra- intelligente Alternative f"r alle Trag-

Dar"ber hinaus eignet sich das fisch ausgegeben werden. werksplaner , die sowohl einfache als 

Programm durch die sehr einfache Mit der CS-SUSI classic ++ lassen auch komplexe Projekte durchg!ngig

Definition gelenkiger Stabanschl"sse sich  Ideen  optimal  u msetzen  und und effizient bearbeiten m$chten.

auch zur Berechnung ebener oder Ergebnisse  praxisgerecht  und  pr"f-

r!umlicher Fachwerke. Die Berech- f!hig ausgeben. Di e Druckausgabe 

nung umfasst die Ermittlung s!mt- erfolgt wie bei al len CSI-Programmen

licher Schnittgr$ûen, Verformungen, wahlweise "ber ein be liebiges Text-

der Auflagerkr!fte und, bei Stahlpro- programm wie z.B. Mic rosoft Word.

Stabwerke

Modellierung und Ergebniskontrolle mit CS-SUSI classic ++

Stahl / Holz / Stahlbeton

Allgemeines

- Ebener Rahmen

- Tr•gerrost

- R•umliches Stabwerk

- Grafische Eingabe

- Numerische Eingabe

- Logische Plausibilit•tskontolle

- Stahlbaubemessung

- Plastische Nachweise f•r Stahlprofile

- Holzbaubemessung

- Stahlbetonbemessung

- Vouten

- Integrierter Renderer

- Massenermittlung

- Integrierter Generator f•r Rahmensysteme

- Integrierter Generator f•r Hallensysteme

- Integrierter Generator f•r Wendeltreppen

- Elastische Bettung mit Zugfedernausschluss

- Lager und St•be beliebig drehbar

- Klar strukturiert und einfach zu bedienen

- Ergebnisausgabe •ber beliebiges Textsystem

in pr•ff•higer und •bersichtlicher Form



CS-SUSI c lassic ++  k"nnen  r!uml iche wodurch auch elastische Bettung unter Aus-

Stabwerke nach der Elastizit!tstheorie 1. und schluss von Zugfedern problemlos reali-

2. Ordnung ohne groûen Aufwand berechnet sierbar ist . Durch das verwendetete Itera-

werden. Die Teilsysteme $Ebener Rahmen$ tionsverfahren werden auch bei einer groûen

und $Tr!gerrost$  erm"glichen weitere Anzahl von Zugs t!ben alle durch den Ausfall

Vereinfachungen. CS-SUSI classic ++ ermittelt einzelner St!be bedingten Umlagerungs-

die Schnittgr"ûen, Verformungen, Auflager- effekte s icher erfasst, wobei die Anzahl der

kr!fte, Spannungen und den Ausnutzunggrad Iterationen kaum h"her ist als bei einer

an jeder beliebigen Stelle des Tragwerkes. Die Berechnung nach Theorie 2. Ordnung. Die

Eingaben und alle Ergebnisse werden lastfall- lineare Berechnung liefert in einer geschloss-

weise und nach Extremwerten •berlagert enen L"sung u nter  Vernachl!ssigung aller 

ausgegeben werden.  Die seit vielen Jahren in nichtlinearen Einfl•sse Ergebnisse f•r die

der Praxis erprobte Kombination aus %ber- einzelnen Lastf!lle, die unter Ber•cksich-

tragungs- und Weggr"ûenverfahren garan- tigung verschiedener Kriterien wie $st!ndig$, 

tiert eine hohe Genauigkeit bei sehr kurzen $additiv $, $alternativ$ oder $Ausschlussº zu 

Rechenzeiten. Das Verfahren erlaubt  ver- Extremwerten •berlagert werden k"nnen.

schiedene Querschnitte innerhalb eines Die nichtlieare Berechnung liefert in einer

Stabes. Die Berechnung nach Theorie 2. schnell konvergierenden Iteration Ergebnisse

Ordnung erfolgt •ber eine rasch konver- f•r die einz elnen Lastf!lle unter Ber•ck-

gierende Iteration der Normalkr!fte, wobei sichtigun g der Theorie 2.Ordnung, des Aus-

der stabilisierende Einfluss von Zugkr!ften falles von Zug- oder Druckst!ben oder einzel-

wahlweise ber•cksichtigt werden kann. Da nerLagerkomponenten.

CS-SUSI classic ++ •berpr•ft, ob die Knicklast 

einzelner St!be oder des Gesamtsystems

•berschritten wird, beinhaltet diese Berech-

nung stets auch den Stabilit!tsnachweis f•r 

das Biegeknicken. Das bei Theorie 2. Ordnung

oft auftretende Problem, dass St!be, die 

eigentlich nur Zugkr!fte aufnehmen k"nnen

(z.B. Rundstahldiagonalen eines Verbandes),

zu einem Stabilit!tsversagen f•hren,  kann in 

CS-SUSI classic ++ durch die Definition reiner

Zugst!be (aber auch Druckst!be) umgangen 

werden. In besonders kritischen F!llen k"n-

nen diese auch auf einfache Weise vorge-

spannt werden. Auûerdem kann f•r jede 

Auflagerkomponente festgelegt werden,

dass nur Kr!fte und Momente in einer vorge-

gebenen Richtung aufgenommen werden,

Numerische Ausgabe

vollautomatisch im Format f•r Microsoft Word

Art und Umfang sind individuell steuerbar f•r 

Systembeschreibung

Belastung mit Gleichgewichtskontrolle

Stabverformungen (lokal / global)

Kopplungskr•fte (lokal / global)

Knotenverformungen (lokal / global) 

Auflagerkr•fte (lokal / global) 

Spannungen

Auswahlm‚glichkeiten f•r die Schnittgr‚ûen,

Verformungen, Kopplungs- und Auflagerkr•fte

lastfallweise (Theorie 1.Ordnung) 

Extremwerte (Theorie 1.Ordnung)

Auswahlm‚glichkeiten f•r die St•be 

in beliebig vielen n-tels Punkten 

Rechenverfahren als Kombination aus 

!bertragungs- und Weggr‚ûenverfahren mit 

automatischer Bandbreitenoptimierung

f•r beliebige Knoten- und Stabnumerierung 

kurze Rechenzeiten bei hoher Genauigkeit

keine Beschr•nkung der Bandbreite

(beliebig viele St•be an einem Knoten)

Räumliches Stabwerk

Trägerrost

Ebenes Stabwerk

Theorie 2. Ordnung

Nachweise gemäß DIN

Hallengenerator

Querschnittseditor

CS-SUSI

Erdbebennachweis

Bearbeitung und Ergebniskontrolle mit CS-SUSI classic ++

grafisch-interaktive Modellbearbeitung 

mausgesteuerte Windowsoberfl•che

umfangreiche Generierungsm‚glichkeiten

optische Systemkontrolle

logischen Kontrollen

Extremalwertbildung

Stabschnittgr‚ûen

Stabverformungen (lokal/global) 

Kopplungskr•fte (lokal/global) 

Knotenverformungen (lokal/global) 

Auflagerkr•fte (lokal/global) 

Schnittgr‚ûen und Verformungen

nach Theorie 1. und 2.Ordnung 

extremale Schnittgr‚ûen nach Theorie 1.Ordnung 

als Umh•llende mit Angabe der Maximalwerte

Schnittgr‚ûen nach Theorie 2.Ordnung alternativ

f•r  die unverformte oder verformte Stabachse

Prozentuale Ausnutzung der verwendeten Stahlprofile

Fotorealistische Darstellung des Systems

lineare und polare Generierungsm‚glichkeiten

lokale Koordinatensysteme f•r gedrehte Auflager

schr•g angreifende Lasten

Ausgabe lokaler Deformationen.

faktorisierte Zusammenfassung beliebiger Lastf•lle

Simulation von starren oder elastischen Scheiben 

automatische Erfassung des Eigengewichtes

Auflagerzwangsverformungen

f•r jede Komponente in lokaler Richtung

Einzellasten und Momente

auf Knoten in lokaler und globaler Richtung 

Relativverformungen innerhalb eines Stabes 

an beliebiger Stelle zur Ermittlung von Einflusslinien 

Trapezlasten auf beliebige Teilbereiche

Streckentorsionsmomente, trapezf‚rmig verteilt,

Temperaturbelastung (gleichm•ûig / ungleichm•ûig)

Vorverformungen f•r Theorie 2.Ordnung 

Lastf•lle mit beliebiger Nummerierung 

automatische !berlagerung zu Extremwerten

faktorisierte Zusammenfassung zu Kollektiven

freie Eingabe oder !bernahme von Querschnitten

aus einer Materialdatei

Ergebniskontrolle im Dokument



CS-CADI classic ++ ist die intelligente Produktfamilie integriert und damit tionen k"nnen unproblematisch ein-

CAD-L"sung f•r Bauingenieure. Die die ideale L"sung f•r Ingenieure und gebunden und weiterverwendet wer -

Vorteile einer modellbasierenden Ar- Architekten. den. So h aben auch Umsteiger die

beitsweise in 3D sind mit den tradi- Sicherheit, sofort und ohne ProblemeMit CS-CADI classic ++ lassen 
tionellen Zeichnungsst•rken und der mit CS-CADI classic ++ starten zu sich Ideen und Entw!rfe schnell und 
Leistungsvielfalt von CS-CADI  in der k"nnen, ohne auf die gewohnte odereinfach pr•sentieren und die Plan-
Version classic ++ zu einem neuen gew!nschte Umgebung verzichten zuungssicherheit deutlich erh"hen. 
Programm mit erheblichem Produk- m!ssen.CS-CADI classic ++ bietet mit 
tivit•tsgewinn kombiniert worden. Verwenden Sie den Preis-seinem optimalen Preis-Leistungs-

CS-CADI classic ++ bietet die Leistungssieger CS-CADI classic ++ mit Verh•ltnis eine echte Alternative f!r 
Unterst!tzung f!r Konzeption, Planung dem DWG-Format - dem in !ber 150alle Profis, die mit CAD arbeiten, dabei 
und Ausf!hrung, enth•lt alle Funk- L•ndern weltweit genutzten Indus-aber keine Einschr•nkungen und hohe 
tionalit•ten eines professionellen triestandard f!r CAD-Anwendungen.Kosten je  Arbeitsplatz akzeptieren.
CAD-Systems, ist optimal in die CSI- Selbsterstellte AutoLISP-Applika-

CAD im Ingenieurbau

Bewehrungspläne einer Brücke mit CS-CADI classic ++

Schalung- & Bewehrung

Allgemeines
- interaktives bauspezifisches CAD-System

  f•r den Ingenieurbau

- klar strukturiert und einfach zu bedienen

- Anf€nger-, Fortgeschrittener- und Profi-Modus

- Schalungs- & Positionsplanung

- ein- & mehrschalige W€nde •ber Innen-, 

  Auûen- und Achsmaûeingabe

- materialabh€ngige Darstellung und

  automatische Stift- und Layerzuweisung

- beliebiger Wandverlauf entlang von

  Polygonz•gen und Rasterlinien

- W€nde an beliebiger Stelle,

  mit unterschiedlichen Einzelh•hen teilbar

- wirtschaftlicher Einsatz durch Kombination

  der 2D-Bearbeitung von Bauzeichnungen und 

  der 3D-Darstellung zu Pr€sentationszwecken

- Umwandlung von 2D in 3D (Isometrie) 

  und zur•ck per Knopfdruck

- visuelle Erstellung und Anpassung der eigenen 

  Men•s und Toolbars
‚- AutoCAD 2009  kompatibel durch

  direktes Zeichnen im DWG-Format

- DXF-Schnittstelle

  zum Datenaustausch ACAD 2009 

- gleichzeitiges Bearbeiten mehrerer ge•ffneter

  Zeichnungen (Multi-Document-Handling)

-  ªDrag & Dropº von Objekten 

- Projekt-Explorer zum Bearbeiten und ƒndern 

  von Bl•cken, Layern, Linientypen usw.

- Microsoft-Office-Integration

- ªPan & Zoomº Funktionen in Echtzeit

- kontextsensitive Men•steuerung •ber die 

  rechte Maustaste
‚- AutoLISP  Unterst•tzung

- komfortable Bemaûungsfunktionen nach DIN

- zentrales Datenmodell

- Hybridbearbeitung f•r Raster-/Vektorzeichnung

- AutoCAD-kompatible Schriften

- True-Type-Schriften

- umfangreiche ƒnderungsfunktionen

- umfangreiche Messfunktionen

- umfangreiche Hilfefunktionen

- umfangreiche Zeichenhilfen




